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er Band 32004 des Jahrbuchs für Schlesische Kirchengeschichte
enthält eine Sammlung unterschiedlichster Aufsätze. nlal un Zielset-
ZUL1E& dieser Beitrage selien einleitend ürz benannt, dem Leser 1St AT

Lektüre machen. Christian-Erdmann Schott gab auf einer Nachwuchs-
Tagung, die für Studenten und Interessenten der schlesischen Kirche 1n
der Akademıte 1n Jauernick 1im Jahre 2003 gehalten wurde, einen eintühren-
den UÜberblick ber die schlesische Kirchengeschichte. [Das Interesse
olchen Einführungen ist gegenwartig oroß, un! der Beitrag sSEe1 allen CMP-
en die ihre Kenntnisse auffrischen der einer jüngeren (seneration
einen Kıinstieg ermöglichen wollen. Der Beitrag VO  - Dietmar Nelß wurde
als Vortrag auf der Jahrestagung des Vereins 1m Jahre 20023 ZUE SIn
DEr /Zxweite eltkrieg un! die schlesische Kirche‘“‘ gehalten. IDIE hochin-
te Tagebücher VO) Oberkonsistorialrat Schwarz, damals Theolo-
oischer Dirigent 1m Konsistorium, sind eine vorzügliche Quelle ber die
Tätigkeit des Konstistoriums während des / xweliten Weltkriegs. Neß o1bt
einen ersten KEınblick mMi1t Kostproben Aaus dem Tagebuch. Eıne (Gesamt-
publikation der intragungen ist geplant, doch bedarf eine solche Edition
einer sorgfältigen Kommentierung, Ansplelungen un zeitgeschichtli-
che Hintergründe heute verstehen. In die Zeıit des ADMHttien Reiches“‘
führt u1ls auch der Aufsatz VO  . Reinhard 211e ber „Preisgegebene Men-
SCHEN. womıit die Behinderten un! Juden gemeint sind, die in den 1940er
Jahren auf den Martinshof/Zoar 1n Rothenburg verbracht wurden und VO  =)

Oft einem oroßen 'Teil ihrer Vernichtung 1n den Konzentrationslagern
entgegengingen. Der Beitrag zeigt sowohl die Hilflosigkeit der PE D
genüber den staatlıchen Maßnahmen W1E ihre Hilfeleistung bis uletzt
ter außerst erschwerten Bedingungen.

[Der Aufsatz VO  an Pfarrer Peter Merx ber die kirchliche Kontftirma-
tionshandlung in der ()berlausitz führt uns 1Ns 18 Jahrhundert, in die e1it
der Auseinandersetzung MC lutherischer Orthodoxie und Pietismus. 19a
mals wurden die Entscheidungen für Verständnis VO Kontftirmation
heute getroffen und diese bestimmen HSeETe Debatten ber den Sinn VO  =

Konfirmation der Gegenwart. IIen umfangreichen un sechr verdienstvol-
len Beitrag VO  3 Heıinz Quester ber alle Kirchengemeinden des Kirchen-
kreises Ohlau können leider auch diesmal nıcht nde führen, WEEC111-



oleich der orößte 'Teıl 1er abgedruckt wird. er Schlußl folgt 1m

Jahrbuch 1n Kurze.
Es 1St u1ls eine besondere Freude, WI1r auch in diesem Jahr einen

Beitrag eines polnischen Autors abdrucken dürfen, un ZWATr einen Beitrag
Zr Kirchengemeinde Rösnitz/OS, Aaus der die Multter des Verfassers
STAMMLtT. Kryzstof Gh4adkowsk1 wıill nıcht eine Geschichte VO  D Rösnitz
schreiben, ET erläutert in seinem Beitrag seine Fragestellung und Methode,
die T: 1n einer größeren Darstellung des Protestantismus in Oberschlestien
vortühren wird.

Miıt Genuß est sich der Beitrag des bekannten Heidelberger Kır-
chenhistorikers Heinrich Bornkamm ber seine Heimatstadt GÖrlitz, den
u1ls se1ine Tochter, Protessorin Dr Karın Bornkamm, ZUrT Verfügung DC-
stellt hat. Er führt u1ls 1n die Zeit ach dem Ersten eltkrieg un den Bau
der Kreuzkirche, der se1n Vater eorg Bornkamm Pfäarrer, spater Su-
perintendent WAar, und oki7z7ziert das Leben der Honoratioren der Stadt, der
Lehrer un! Pfarrerkollegen und VOTLT allem der Mitschüler L Altersgenos-
C171 des Verfasserts.

[Das 50jährige Bestehen des Jahrbuchs des Ve reiINs für Schlesische
Kirchengeschichte bt den nlaß einem kurzen Rückblick durch das
Beiratsmitglied des Vereins, Ulrich Schmilewsk1 COthmar Karzel stellt
läßlıch einer Exkursion des Vereıins ach Trebnitz eine edenkenswerte
Deutung des ITympanonreliefs dem freigelegten romanıschen Torbogen
VO  e Kloster Trebnitz ail, die die Forschung einer Überprüfung der b1is-
herigen Sicht anfcgech moOge.
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